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Vielfältige Fördermöglichkeiten

Wie in vielen Branchen wird auch das Bauwesen im 
Hinblick auf Ökologie und Ökonomie neu gedacht. Ob 
Sanierung oder Neubau, Abbruch und Entsorgung, Auf-
bereitung und Wiederverwertung, überall bestehen große 
Potenziale, einen spürbaren Beitrag zu Ressourcenscho-
nung und Treibhausgasminderung zu leisten. Es bietet 
sich an, sich mit diesen Themen intensiver zu befassen, 
Potenziale zu erkennen und auszuschöpfen.
Für den Wissensaufbau finden interessierte Unternehmen 
hier passenden Weiterbildungsangeboten. Wenn es um 
die Umsetzung konkreter Projekte geht, bieten zahlreiche 
Förderprogramme finanzielle Unterstützung.
Insbesondere für innovative Projekte gibt es häufig zusätz-
liche Förderprogramme abseits der klassischen Bauförde-
rung, oft mit hohen Förderquoten bei Forschungs- und 
Entwicklungsvorhaben. Dazu gehören das zentrale 
Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM), aber auch the-
menspezifische Programme wie zum Beispiel das Förder-
programm „Nachhaltige Erneuerbare Ressourcen“ des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft, 
welches sich unter anderem mit der Ressourcenaufberei-
tung und –verarbeitung beschäftigt.
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Förderprogramm gesucht?
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
bietet eine Förderdatenbank an. Hier erhalten Sie einen 
schnellen Überblick über Förderprogramme des Bundes, 
der Länder und der Europäischen Union. Diese Datenbank 
bietet eine gute Möglichkeit, sich einen ersten Überblick 
zu aktuellen Förderprogrammen zu verschaffen.  
Mehr Informationen finden Sie unter:  
www.foerderdatenbank.de

Förderprogramme von Bund und Land

Aktuell gibt es zahlreiche Förderprogramme rund um das 
Thema Bauen und Sanieren. Im Folgenden finden Sie dazu 
eine Auswahl:

Bundesförderung
• Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)
• Energieberatung für Nichtwohngebäude, Anlagen und 

Systeme (EBN)
• Bundesförderung für effiziente Gebäude – 

Klimafreundlicher Neubau (KFN) - Nichtwohngebäude
• Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW)
• Umweltschutzförderung der Deutschen 

Bundesstiftung Umwelt – Förderthema 4: Klima- und 
ressourcenschonendes Bauen

• Zukunft Bau – Forschungs- und Entwicklungsvorhaben 
– Förderschwerpunkt 2 (Klimaschutz) und 3 
(Kreislaufwirtschaft)

• Experimenteller Wohnungs- und Städtebau (ExWoSt)

Landesförderung
• Klimaschutz und Energieeffizienz (NBank)
• Niedersachsen Invest GRW (NBank)
• Ressourceneffizienz und Kreislaufwirtschaft (NBank)



Städtische Förderprogramme

Die Stadt Oldenburg bietet laufend niederschwellige 
Förderprogramme unter anderem mit dem Schwer-
punkt Bauen und Sanieren an. Diese können von Ein-
wohnerinnen und Einwohnern sowie von ortsansässi-
gen Unternehmen in Anspruch genommen werden.

Für Einwohnerinnen und Einwohner
• Förderprogramm Klimaschutzmaßnahmen im Altbau
• Förderprogramm Dachbegrünung
• Förderprogramm Fassadenbegrünung
• Oldenburger Gebäude-Check
• Oldenburger Solar-Check

Bei Fragen zu diesen Förderprogrammen steht Ihnen 
das Amt für Klimaschutz und Mobilität gerne zur  
Verfügung (Telefon: 0441 235-4444).

Für Unternehmen
Auch für Oldenburger Unternehmen gibt es passende 
Förderprogramme mit denen wir Sie beim Thema  
nachhaltiges Bauen unterstützen können. Sprechen Sie 
uns hierzu gerne an.

Foto: Ralphs_Fotos/pixabay.de



Weiterbildungen

VDI Wissensforum
Hier gibt es zahlreiche Schulungen zu den unterschied-
lichsten Themen (von Automation bis zu Umwelttech-
nik), die für Ingenieurinnen und Ingenieure interessant 
sein könnten. Der Themenbereich „Bau“ beziehungswei-
se „nachhaltiges Bauen“ stellt dabei einen Schwerpunkt 
dar. Im Folgenden eine kleine Auswahl:
• Kreislaufwirtschaft Bau Zirkuläre Wertschöpfung für 

die Gebäudeplanung
• Nachhaltige Tragwerksplanung im Hochbau
• Fachingenieur Nachhaltiges Bauen und Sanieren

VDE-Verlag
Auch der VDE bietet Weiterbildungsmöglichkeiten zum 
Thema nachhaltiges Bauen an. Hierbei natürlich immer 
mit dem Schwerpunkt auf Elektrotechnik/Gebäudetech-
nik. Im folgenden eine kleine Auswahl:
• Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)
• Effizienter Betrieb von Wärmepumpenanlagen
• Energieeffizienz in der Gebäudeautomation

Weitere Angebote
• Für den Bereich der Gebäudetechnik, insbesondere 

Beleuchtungstechnik sind auch die Schulungen der 
DIAL Academy zu empfehlen

• Eine kostenlose Veranstaltungsreihe zum Thema 
Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen bietet die 
Fachagentur für nachwachsende Rohstoffe (FNR) an

• Auch die Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen (DGNB) bietet ein umfangreiches Angebot an 
Schulungen, insbesondere auch zum Thema Planen 
und Bauen an
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Weitere Informationen

Haben Sie noch Fragen oder benötigen Sie aktuelle 
Informationen rund um das Thema Kreislaufwirtschaft im 
Bauwesen? Sprechen Sie uns gerne an. Auch im Bereich 
von Fördermöglichkeiten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Unter anderem im Bereich von Investitionen, 
Gründung sowie Beratung und Weiterbildung bietet die 
Stadt Oldenburg niederschwellige Fördermöglichkeiten 
an. Haben Sie konkrete Projekte oder Anliegen? Im Rah-
men von zahlreichen kostenlosen Beratungsangeboten 
können wir gerne einen Vor-Ort-Termin vereinbaren.

Kontakt

Ina Lehnert-Jenisch 
Regionale Entwicklung, Kreislaufwirtschaft 
Telefon: 0441 235-2105 
ina.lehnert-jenisch@stadt-oldenburg.de 
 
Christian Haupt-Lengert 
Nachhaltigkeit im Unternehmen 
Telefon: 0441 235-2057 
christian.haupt-lengert@stadt-oldenburg.de 

 
Stadt Oldenburg 
Amt für Wirtschaftsförderung 
Fachdienst Regionalentwicklung 
Industriestraße 1c 
26121 Oldenburg 
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@stadt-oldenburg.de
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